
 

Die Katholische Hochschule Nordrhein‐Westfalen (KatHO NRW) mit den Abteilungen in Aachen, Köln, 
Münster  und  Paderborn  ist  bundesweit  die  größte  staatlich  anerkannte  Hochschule  in  kirchlicher 
Trägerschaft. Sie bereitet auf der Grundlage des christlichen Menschen‐ und Weltbilds durch praxis‐
bezogene  wissenschaftliche  Lehre  auf  Berufe  des  Sozialwesens,  des  Gesundheitswesens  und  des 
kirchlichen Dienstes vor. Die Forschung gehört neben der Lehre  zum Kernbereich der Aufgaben an 
der KatHO NRW. 
 
Am Standort Paderborn der KatHO NRW ist am Institut für Teilhabeforschung (Kompetenzfeld Gene‐
rationenteilhabe)  unter  dem  Vorbehalt  der  Projektbewilligung  durch  das  Ministerium  für  Arbeit, 
Gesundheit  und  Soziales  des  Landes  NRW  zum  01.10.2018  im  Forschungsprojekt  
ReMiGAS NRW: Religiöse Migrantengemeinden als Kooperationspartner von Altenhilfe und Senio‐
renarbeit in Nordrhein‐Westfalen 
 
die Stelle 

einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters 

zu besetzen. 

Die  Stelle  ist  bis  zum  30.09.2020  befristet  und  hat  einen  Beschäftigungsumfang  von  50,21%  einer 
Vollzeitstelle (20 h). 

Das Projekt  zielt  auf die Analyse  sozialer Dienstleistungen  für Menschen  im Alter, die  in  religiösen 
Migrantengemeinden  (z.B.  Kirchen‐/  Moschee‐/  Synagogengemeinden)  erbracht  werden.  Zudem 
sollen Möglichkeiten der Kooperation zwischen den Gemeinden und etablierten Trägern der Altenhil‐
fe  und  Seniorenarbeit,  insbesondere  den  Verbänden  der  Freien Wohlfahrtspflege  und  Kommunen 
untersucht werden.  
 
Im Rahmen des Projektes kann eine akademische Qualifizierung (Promotion) unterstützt werden. Die 
Promotionsabsicht ist allerdings keine Einstellungsvoraussetzung. Das Entgelt wird nach den Tarifbe‐
stimmungen des öffentlichen Dienstes gezahlt (TV‐L), je nach Abschluss bis zu E 13 TV‐L. 
 
Die Aufgaben umfassen:  

‐ Durchführung  und  Auswertung  qualitativer  Erhebungen  (Interviews,  Gruppendiskussionen, 
Dokumentenanalysen) 

‐ Vernetzung und Austausch mit Akteuren aus religiösen Migrantengemeinden, Altenhilfe und 
Seniorenarbeit sowie kommunaler Integrationsförderung 

‐ Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation von Fachtagungen  
‐ Mitwirkung an der Projektkoordination 
‐ Mitwirkung bei wissenschaftlichen Publikationen  

 
Wir erwarten:  

‐ Master‐/ Diplom‐/ Magister‐Abschluss in Soziologie, Sozialer Arbeit oder verwandten Fächern  
‐ Bereitschaft zur weiteren wissenschaftlichen Qualifikation (Promotion) 
‐ Kompetenzen in der qualitativen Sozialforschung 
‐ Interesse an Themen der Migration, des Alter(n)s, der Sozialpolitik und der Religionssoziolo‐

gie  
‐ kommunikative und interkulturelle Kompetenzen  
‐ einschlägige PC‐Kenntnisse und die Bereitschaft, sich  in neue Software‐Programme einzuar‐

beiten 
 
Bewerber/innen  mit  Schwerbehinderung  erhalten  bei  gleicher  Eignung  den  Vorrang.  Die  Bewer‐
ber/innen sollten der Katholischen Kirche angehören, sich mit den Zielen der Katholischen Kirche und 
der Hochschule identifizieren und ihre Verantwortung als Christen wahrnehmen. 
 
Bitte richten Sie Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, ggf. Publika‐
tionen) bitte bis zum 24.08.2018  in Form einer PDF‐Datei per Mail an Herrn Prof. Dr. Marc Breuer 
(m.breuer@katho‐nrw.de), der Ihnen auch bei Fragen gerne zur Verfügung steht.  


